
INVEST - Finanzierungsmodelle
Projektziel: Die Entwicklung einer Strategie zur Einführung sozialverträglicher und innovativer Finanzierungsmechanismen, um 
die Energieeffizienz in einkommensschwachen Haushalten zu erhöhen.

Herausforderungen

• Darlehen

• Zuschüsse 

• Investmentfonds

Klassisch

Darlehen Zuschüsse Fonds

Vertragsgebunden
Leasing Contracting On-Bill

Fehlende 
Kreditwürdigkeit von 
EH

Bürokratische 
Antragsstellungen, zu 
kleine Budgets

Decken oft nicht den 
Investitionsbedarf

Abh. von Bonität, 
Leasingrate kann auf 
Mieter*innen 
umgelegt werden

Gewinnmargen für 
Contractoren liegen 
oft bei 7-9%

Folge einer 
Nichtzahlung ist die 
Abschaltung der 
Versorgung

On-Tax/PACE Intracting

Lange Rückzahlungs-
zeiträume begünstigen 
einkommensschwache 
Haushalte

Konto ggf. gebunden 
an Amortisation; ET 
muss Verbrauch & 
Einsparungen 
monitoren

Für einkommens-
schwache Gruppen 
geeignet

Bürokratische 
Antragstellung

Für einkommens-
schwache Gruppen 
geeignet

Keine großen 
Startinvestition; 
schnell abschließbar

Abh. von Bonität der 
Kund*innen; kleines 
Angebot von 
leasingfähigen 
Maßnahmen

Gemeinschaftsbasiert
WB-Genossenschaft EEF-Genossenschaft Crowdfunding

Finanzierungsmodelle

Hohe Transaktionskosten,
Ungünstig für kleine 
Projekte, Einspar-
Contracting im 
Wohnbereich unattraktiv

Keine großen 
Startinvestitionen für 
ET nötig

Nicht für größere 
Projekte geeignet

Keine großen 
Startinvestitionen für 
ET nötig

Lange Wartezeiten für Eintritt, ggf. 
geringe Investitionsbereitschaft 
Mitglieder, Eintritt ggf. Förderung

Mitgliedschaftszeichnung muss ggf. 
gefördert werden

Fördervolumen ggf. gering/ 
nicht erreicht; ggf. 
Erwartung kurzer 
Amortisationszeiten

Rückzahlung über 
Grundsteuer mit 
niedrigeren 
Ausfallraten 
verbunden

Hohe 
Startinvestitionen 
nötig

Maßnahmen nach Möglichkeiten der 
Mieter*innen umgesetzt; Kaltmiete 
niedrig

Erwerb von Genossenschaftsanteilen 
ggf. Hürde

Mitglieder profitieren über Dividende & 
weitere Angebote, wie z.B. über 
Energiesparfonds; EH können auch als 
Consumer beteiligt sein

Erwerb von Genossenschaftsanteilen ggf. 
Hürde

Nicht von Bonität abh., 
Maßnahmen bis zu 100% 
förderbar

Finanzierungsmodelle 

 in der Fallstudie

Nur für sehr kleine 
Projekte geeignet

Hohes langfristiges 
Einsparpotenzial; 
exponentielles 
Wachstum der 
Einsparungen und 
Ressourcen 

Breite Palette von 
Maßnahmen 
förderbar

Teilweise überfordernde 
Antragstellungen,
Abhängig von Bonität

Endliche 
Budgets

Setzt Änderung 
rechtlicher 
Rahmenbedingungen 
in DE voraus

Zuschussförderung: Die Kombination von Fördermitteln 
für Maßnahmen, die mehrere Ziele erfüllen (z.B. 
Barrierefreiheit und Energieeffizienz), ist zielführend. 
Zuschüsse sollten einfach zu beantragen und 
kombinierbar sein. Die Förderung von Einzelmaßnahmen 
wie einem Heizungsaustausch und einem hydraulischen 
Abgleich sind günstiger als Darlehen für Vollsanierungen. 

Contracting: Der kleinteilige Eigentumsbestand 
mindert die Attraktivität. Eine Lösung könnte das 
Clustern von Gebäuden sein, aber 
unterschiedliche Interessen und Liquidität 
erschweren dies. (Spandau)
Contracting ist aufgrund von hohen 
Gewinnmargen der Anbieter ungeeignet (7-9 %). 
Mieterstrom-Contracting könnte durch PV-
Anlagen die Stromkosten um 10 % unter den 
Grundversorgertarif senken. (Neukölln)

Förderung gesetzliche Mindeststandards: Die Förderung zur 
Erreichung gesetzlicher Mindeststandards wird als Kompromiss 
angesehen, um Quartiere mit einkommensschwachen 
Haushalten zu unterstützen und gleichzeitig Sanierungskosten zu 
senken. (Neukölln & Spandau) Dabei soll ein passabler 
energetischer Standard erreicht werden. (Neukölln) Ein weiteres 
Argument für eine solche Förderung ist der Milieuschutz in 
einigen Quartieren in Berlin, der eine Sanierung über 
Mindeststandards nicht zulässt.

Zuschüsse gebunden an Belegungs- und 
Mietpreisbindung: Zuschüsse gebunden an Belegungs- 
oder Mietpreisbindung sind in der Mechanik zwar 
sinnvoll. Existierende Berliner Förderprogramme bieten 
jedoch zu geringe Fördersätze für die strengen 
Bindungen. (Neukölln)

Zuschüsse gebunden an Einkommen: Diese sind 
rechtlich schwer umsetzbar und in Quartieren mit 
heterogenen Einkommensstrukturen oft nicht 
zielführend. 

Was sagen die Akteure in 
den Quartieren (Spandau & 

Neukölln) zu den 
Finanzierungsmodellen?
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